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AUFGABENSTELLUNG
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▪ Projekt in den Niederlande – Kriterium L’nT,A bis 50Hz

▪ Ln,w ≥ 46dB (Laborwert)

▪ Entwicklung in der Schweiz mit Augenmerk auf die Umsetzung mit 

Materialien, die in den Niederlande vorhanden sind

▪ Hohlkastensystem

▪ Holzoptik der Deckenuntersichten in den Wohnungen



FALLBEISPIEL: 2 VARIANTEN
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▪ Variante 1

▪ Variante 2



VERWENDETE METHODIK – 1. EVALUATION
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▪ Variante 1

▪ Beurteilung der Konstruktion:   



VERWENDETE METHODIK – 1. EVALUATION
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▪ Variante 1 mit Wechsel von EPS zu Mineralwolle

▪ Beurteilung der Konstruktion:   



VERWENDETE METHODIK – 1. EVALUATION
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▪ Variante 2 mit Wechsel von EPS zu Mineralwolle

▪ Beurteilung der Konstruktion:   



VERWENDETE METHODIK – 1. EVALUATION
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▪ Variantenwahl

➢ Wahl der Grundstruktur

➢ Kosten VS akustische Performanz

➢ Vertiefte Betrachtung in Bezug auf den Trittschall, da Anforderung (bis 50 

Hz) strenger



VERWENDETE METHODIK – BERECHNUNGEN (BEISPIELE)
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Zu schwer!

Noch nicht am Ziel!



VERWENDETE METHODIK – ITERATION ZW. ALLEN PROJEKTTEILNEHMER
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MAIS Die Niederländer machen das anders!

Das Nachhaltigkeitslabel muss beachtet
werden… andere Materialien sind
notwendig, etc…

Transport???



VERWENDETE METHODIK – ITERATION ZW. ALLEN PROJEKTTEILNEHMER -
WIEDERHOLUNG
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▪ Materialien mit EPD

▪ Transport beachten (Sand/Steine/etc.)

▪ Anderes Vorgehen beim Unterlagsboden in Niederlande

▪ Niederländische Materialien … 

➢Endresultat: 
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ERGEBNISSE – PROGNOSE VS LABOR
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VORGEHEN BEI DER ENTWICKLUNG VON HOLZBAUDECKEN
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▪ Wahl der Grundstruktur durch Bauherr

➢ Erste Beurteilung zur Festlegung der massgebenden Parameter

➢ Verbesserung der gewählten Struktur

➢ Iteratives Vorgehen mit Validierung durch Holzbauing. und Bauing

➢ Zwischenstand – Messung in Labor möglich…

➢ ABER… andere Randbedingungen verhindern die Variante…

➢ Neue Überarbeitung der Variante, Validierung durch alle Akteure (inkl. Baumeister, 

Elektriker, Heizungsplaner, etc.)

➢ Labormessung (…alle in Aufruhr!)

➢ Werte erreicht (ouf!)

➢ Nächste Schritte: Produktion, Bauen und Validierung auf Baustelle... diesen Herbst ;)



VIELEN DANK FÜR DIE AUFMERKSAMKEIT

Delphine.bard@kusterpartner.ch
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